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Druck und Verlag der S. Braun ' ſchen Hofbuckdruckerei .
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Badischer Landwirthschaftlicher Taschenkalender .
„ Wer ein Heſchäft treiben will , muß Geld und ein ofizbuch haben . “ Dieſer Ausſpruch findeſim Beſonderen auf den Landwirth Anwendung . Wie vielerlei gibt es doch bei einem Gutsbetrieb —ſei er groß oderklein — zu notiren . Wer da glaubt , es heutzutage noch mit dem Gedächtniß oder mit der Kreide und der Kammerthür⸗fertig zu bringen , der wird ſich zuletzt doch nur bitter getäuſcht ſehen . Das Notizbuch kann keiner mehr entbehren , derauf den Namen eines pünktlichen Geſchäftsmannes Anſpruch erheben will und daß es in die Form eines in der Rocktaſchtbequem unterzubringenden Kalenders gekleidet werden muß , entſpricht bekanntermaßen einem allgemein gefühlten Bedürfniß,Von den mancherlei Taſchenkalendern , welche der Buchhandel in ziemlich großer Auswahl den Landwirthen anzu⸗bieten hat , verdient der Badiſche Tandwirthlchaftliche Taſchenkalender , herausgegeben von RegierungsrathMärklin , ganz beſondere Beachtung .

Derſelbe iſt vor allem der handlichſte in der Form , beſchwert mithin die Taſche nicht und bietet doch Alles , wazſein Träger in den mancherlei Wechſelfällen des alltäglichen Geſchäftsbetriebs ſchnell nachzuſchlagen ſich genöthigt ſehen kannEs kommt z. B. die Zeit der Winkerfütterung . Der Viehbeſitzer möchte dabei richtig verfahren , d. h unter An⸗wendung von Kraftfutter diejenige Futtermiſchung herſtellen , welche nach den bewährten Regeln der Wiſſenſchaft undErfahrung den Thieren am beſten bekommt , wobei ſich alſo das Futter am vortheilhafteſten verwerthen läßt . Er weißdaß es anbei auf ein beſtimmtes Nährſtoffverhältniß ankommt , daß zwiſchen Blutbildnern und ſtärkeartigen Futterſtoffendas richtige Gleichgewicht gefunden werden muß , und daß auch mit dem Fett , welches in größeren oder kleineren Mengenim Futter enthalten iſt , auf eine vollkommenere Verdauung , alſo auf eine weitgehende Ausnützung des Futters hin⸗gearbeitet werden kann. Er iſt aber im Zweifel , wie ſich in dieſer Hinſicht die mancherlei Futtermittel ſowohl im ein⸗zelnen , wie zu einander verhalten , er weiß nicht recht , welchem davon er durch Zukauf den Vorzug geben , wie viel eretwa davon täglich dem vorhandenen Rauhfutter zuſetzen ſoll ? Er thue einen Blick in den Badiſchen Landwirth —ſchaftlichen Taſchenkalender und er wird dort finden , was er ſucht .
Ein und der Andere möchte ſich Raths erholen über die Umrechnung einer Bodenfläche von den orts⸗üblichen Feldmaßen in das jetzt allgemein geltende Landesflächenmaß , oder umgekehrt , er möchte den Rubikinhal !runder Hölzer ermitteln , oder ſchnell ausrechnen , welchen Tohn er leinen Krbeitern bezahlen muß , undnoch vieles Andere mehr . In allen ſolchen Fällen iſt ihm der Badiſche Landw . Taſchenkalender ein zuverläſſiger Freund undRathgeber . Er regt durch ſeine Tabellen zu der ſo unentbehrlichen und leider noch von vielen Landwirthen viel zu ſehr

ö

vernachläſſigten Bücher - und Tiſtenfünrung an. Den Jägern und Filchern ſagt er auf Grund des badiſcherJagd⸗ und Fiſchereigeſetzes , zu welcher Zeit ſie hinaus dürfen und wann ſie zu Hauſe bleiben müſſen Den reichen Inhaltdes Badiſchen Landwirthſchaftlichen Taſchenkalenders zeigt am beſten das nachſtehende Inhaltsverzeichniß : *

Zu beziehen gegen Einſendung von 1 M. 10 Pf . in Briefmarken durch den

Perlag der G . Braun ' ſchen Bofbuchdruckerei , Karlsruhe .

Aepfel, Gewicht von 1 Seſter . Eiſenbahnrath ( landw. Mitglieder ) . Labeſſenz. Schlachtvieh , Werthbeſtimmung. C.Alters - u, Invaliditätsverſicherung . ] Eijenbahn⸗ u. Bodenſeeverkehrtarif . Lacke zum Einpökeln . Spezifiſches Gewicht .Anbauflächen , landw . und ſonſtige Ernteregiſter . Landwirthſchaftliche Anſtalten . Stallraum .im Großherzogthum Baden . Fiſchereikalender . 8 Landwirthſchaftlicher Verein . Steuerſätze , badiſche. KNAnſtalten zur Pflege und Förderung Frachtſätze für die wichtigſten landw . Landwirthſchaftsrath , badiſcher . Streuſtrohbedarf . 8der landw. Intereſſen . Bedarfsartikel . 7 deutſcher . Streumaterialien , Gehalt an Mi⸗ 8¹Arbeitsaufwand auf den Hektar. Futterſaat und Grasmiſchungen . Landw . Betriebe im Großherzogthum neralſtoffen .Aufbewahrungsraum , Berechnung . Futtermittel , mittlere Zuſammen⸗ und Nutzviehhaltung derſelben . Taglohnverdienſt , Tabelle zur Be⸗Baumwachs , Herſtellung von. ſetzung derſelben . Mahl⸗ und Backergebniſſe . rechnung des.Bedarf an Pflanzen zur Bepflan⸗ Fütterung und Kraftfuttermittel . Maßtabelle . Trächtigkeitskalender .zung eines Hektars . Genoſſenſchaftskalender . Miünzvergleichung . Trauben , Bedarf zu 1 ul Wein.Beerweine und Haustrunk . Geräthekommiſſion . Münzen und Maße des Deutſchen Unglücksfälle bei Menſchen u. Vieh .Beizen gegen Steinbrand . Geſetz über die Rechtsverhältniſſe Reichs . Verhältniß von Gras zu Heu.Bekämpfung der Blattfallkrankheit . der Dienſtboten . Nährwirkung einiger Futtermittel . Verkauf , Notizen über.Beſtellungs⸗ , Düngungs⸗ u. Ernte⸗ Gewicht des Getreides und anderer Normativbeſtimmungen für Prämi⸗ Vermögensaufſtellung.regiſter . landw . Produkte . ö irung von Kulturverbeſſerungen . Verſuchsanſtalt , landw. ⸗botan. und onBienenzucht , Unterrichtskurſe . altbarmachen des Holzes . Normatibbeſtimmungen zur Förder⸗ landw. ⸗chem. rBierträber , wie viel erhält man von aushaltungsſchulen . ung der Wieſenmeliorationen . Viehhaltung auf den Hektar.1 Centner Darrmalz . Hochburg , Ackerbauſchule . Obſtbauſchule Auguſtenberg . Viehzählung , Ergebniß derſelben .Birnen , Gewicht von 1 Seſter . Hufbeſchlagſchulen . Obſtſorten , empfehlenswerthe . Volkszählung , Ergebniß derſelben .Branntweinſteuer f. nichtm. Stoffe . Fagblalender⸗ Paarung und Züchtung . Waldflächen .Brünſtigkeit . Inſektengifte . Poſt⸗ u. Telegraphenbeſtimmungen . Währſchaftsleiſtung beim Viehhandel . JupiBürgſchaften , übernommene . Kapitalien und Zinſen , einzuneh⸗ Probemelken , Ergebniß Waſſerbedarf landw . Hausthiere . SatuDreſchtabelle . mende und zu zahlende . Prüfen der Kartoffeln . Weinbaubezirke in Baden .Dungerzeugung, jährliche . Kellernotizen . Prüfung der Eier auf ihr Alter . Wein, Verbeſſerung deſſelben .Düngmittel , mittl. Zuſammenſe zung Klebgürtel zum Fangen des Froſt⸗ Rebbeobachtungskommiſſionen . „ Schönen deſſelben . Nepti1 Anwendung derſelben . panners . Rebſchulen . Weinbau und Weinpreiſe . Un1 Preisbeſtimmung derſ. Konſumvereine . Rindviehverſicherungsgeſetz. Weinbaubezirke im Großh. Baden .Düngungsregiſter . Kontokorrentrechnung . Rindviebzuchtregiſter . Weinleſe . onrEin⸗ und Durchfuhr von Thieren Kreditvereine Rückblick über die Viehzählungen . Winterſchulen , landwirthſchaftliche.aus der Schweiz . Kubiktabelle . Saatbedarf und Ernteertrag . Zahnwechſel . öEinkauf , Notizen über. Kubikinhalt von 100 kg einiger Fut⸗ Säugezeit . inſentabelle . ̃Einnahme - und Ausgabenotirungen . termittel . [Schlachtergebniſſe . A
De2„Alles das enthalten andere landw . Taſchenkalender auch ! “ kann da entgegengehalten werden . Zugegeben . Aber ames iſt dort nicht ſo das Nächſtliegende von dem Fernerliegenden geſichtet , wie hier , nicht ſo den ſüddeutſchen und ſpeziell frühbadiſchen Verhältniſſen Rechnung getragen , und nicht der gediegene und ausreichende Inhalt in ein ſo wenig beläſti⸗ Degendes Format eingeengt , wie gerade beim Badiſchen Landwirthſchaftlichen Taſchenkalender dasWir können denſelben deßhalb vornehmlich den Landwirthen , Forſtwirthen und Gärtnern mit gutem Gewiſſen mittazur alljährlich wiederkehrenden Anſchaffung empfehlen NachtNamentlich aber ſollte der Badiſche Tandwirthlchaftliche Taſchenkalender bei keinem badiſchenTandwirth fehlen
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